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Deutscher Reichstag
Besatzungszulage und Besoldungsgesetz

Berlin , 16. Dezemb r 1920.
Der vom Abg. Becker -Hessen (D. V.) einge-

brachte Gesetzentwurf über beschleunigte Zahlung
der Umsatzsteuer für 1920 wird dem Steueraus¬
schuß überwiesen. Es folgt die zweite Beratung
über die Besotzungszulage.

Abg. Burlag (Z .) beantragt Zurückstellung
dieser Vorlage, da noch Besprechungen schweben.

Abg. Dr . R o s e n f e l d (U.): Die Borttge ist
in- der jetzigen Form gê n den W.üen der Regie¬
rung angenommen worden. Man macht anschei¬
nend jetzt Kompromißversuche. Wir sind dag gen.
Wir verlangen sofortige Beratung . Die Vorlage
wird vorläufig zurückgestellt.

Auf der Tagesordnung steht dann zunächst das
Besoldnngsge.etz und das Beamtensperrgesi tz. Es
entspinnt sich eine längere Geschästsordnunasaus-
prache darüber, welche von den beiden Vorlagen
zunst beraten werden soll. Das Haus beschießt
nach einem Antrag Külz (Dem.), sich zuerst müdem
Sperrge etz zu beschäftigen. Es folgt die zweite
Lesung des Gesetzentwurfes zur Absicherung einer
ein!he»tlichen Regelung der Beamtenbesoldung.
(Sperrgesetz) danach ist das Rcichsbesoldungsgpptz
mit seinen Aenderungen und Ergänzungen für die
Regelung der Beamtenbesoldungen in den Ländern,
Gemeinden und sonstigen öffntlichen Körperschaf¬
ten in dem Sinne bindend, daß die Dienstbezüge
der hauptamtlichen Beamten und Lehrer nicht gün¬
stiger geriegelt werden dürfen als die der gleich zu
bewertenden Reichsbeamten. Eine günstigere Re¬
gelung ist nur bei Vorliegen besond rer Verhält¬
nisse und aus besonderen Gründen zulässig, in ei¬
ner Entschließung werden die Länder aufgefordert,
dahin zu wirken, daß die Gemeinden die Äfol-
bungen so regeln, daß sie grundsätzlich mü den
Länderbesoldungsordnungenübereinstimmen.

Abg. Sie in köpf (Soz .): Alle Parteien
sind sich über die No-twendigb.it dieses Gesetzes

! einig.
Abg. Höfle (Z .): Beamte, die gleiche Ar»

beit leisten müssen auch gleichmäßig bezahlt wer-
4 den. V>r einer Schablonisttrung muß aber ge-

Mkittttt werden.
Abg. Barth -Chemnitz (Dntsi): Wir sind

Gegner des Spcrrgesetzes. Denn es ist ein An¬
griff auf die Autonomie der Länder.

Abg. Beuermann (D . V.): Man hätte bei
I der Vorlage die Beamten hören sollen. Nehmen

wir den Gesetzentwurf möglichst einstimmig an.
Abg. Külz (Dem .): Trotz mancher Beden¬

ken stimmen wir zu. Das Gewissen der Länder
Und Geiwinden ist heute recht weit geworden.
Man hat sich mit diesem Gesetz Zeit gelassen. Wir
wollen aber die Vorlage nicht scheitern lassen.

Reichsfinanzminister Dr . Wirth:  Ich .dev-
stehe den Unmut drr Länder und Gemeinden ge¬
gen dieses Gesetz. Ich selbst würde es bekämpfen,
wenn wir noch die Vorkriegsverhältnifle hätten.
Heute aber müssen wir alles aufbitzten, um ein
gegenseitiges Ueberbieten der öffentlichen KörPer-

J schäften zu vermeiden. Das G .setz ist eine traurige
Notwend gkeit. Es behindert nur die Länder und
Gemeinden, es zivil,gt auch das Reich, auf diese
Rücksicht zu nehmen. Die Beamten haben selbst

- rin Interesse daraus daß jetzt die einheitliche Linie
gewahrt wird.

Bayer . Gesandter Dr . P r e g er verliest eine
Erklärung , in der die bayerische Regierung sich

- Wgen das Gesetz wendet. Auch der bayerische
, Landtag hat sich dagegen erklärt, weil dieses Gesetz
k in die R chte der Länder eingreife.

Das Gesetz wird in der Ausschußfassung an¬
genommen. Das Abänderungsgesetz zur Besol-
dnngsoirdnung, das die Beamten aller Rvichsver-
wvltungen in den gleichen Grundsätzen f .stiegen
will, findet keinen ernsten Widerspruch.

Es zieht sich die Debatte bis in die späten
f  Abendstunden hinein, ohne am Geschick der Vvr-
| liagx etwas zu ändern.

Reichstagsferien
Der Reichstag wird am 18. Dezember seine Ar-

L «eiten einstellen und seine Beratungen am 11.
I tzanuar wieder aufnehmen.

Das Landwirtschaftskammergesetz
Berlin , 16. Dezember 1920.

Zweite und dritte Lesung des Antrags Sierjng
05b.) und Dourinicus (Dem.) auf Annahnie eines
Gesetzes zur Ueberfühmng des Landwirtschaftskam¬
mergesetzes von« 30. Juni 1894.

Abg. R e i n >e cke (Zeittr.): Wiir halten dtp
Äandesversammlung nicht für berufen zur Verab¬
schiedung eines derartigen Gesetzenttvurfes.

Abg. Weber -Griesheim (Sd .): Wenn die
Folgen für den. Großgrundbesitz so ungefährlich
wären , dann tvürdcn sie nicht so lebhaft umkämpft
werde».

Abg. Schreiber -Halle (Dem.): Die Vorlage
tft natürlich dringend, sonst würde sie nicht so b:-iondeve.Aufmerksamkeit auf.allen Seiten des Hau-es gesunden haben. Nehnren Sie unseren Antrag
an . Er tvurzelt in der Grundlage der deutschen
Dembkmtie. (Beifall bei den Dem.)

Abg. Klausner (R . 11.): Die Rechtspar¬
teien wollen eine Art Vierklassenwahsis cht ein»

I führe« -
Abg. v. Richter (D . B.): Die Mängel des

Anch»virtschaftskammiergefttzes erkennen auch wir
m.  De « Antrag SiermK-DormnicuS geht attx  zu

Der Völkerbund
ist nicht wert , daß man über ihn spricht

Die Konferenz in Brüssel— Zusammenkunft in Nizza
Ebert bleibt Reichspräsidem— Eine Regierungskrise?

X Haag,  18 . Deze. (Drahtb .) Aus Newyork
wird gemeldet: Har ding  hatte eine Unterredung
mit einer führenden politischen Persönlichkeit und
äuh -rtc sich dabei folg-ridermaßen: „Der Bölker-
bund ist nicht wert , daß man über ihn sprich'. In
einiger Zeit wird die Lage in Europa derart "ei«,
daß die europäischen Staaten an Amerika herantre¬
ten werden, mit der Bitte, im Interesse der Zivili¬
sation einzugreisen. Dies wird der Augenblick sein,
neue Verhandlungen zur Regelung aller Fragen
nach Washington einzuberufen, und

der Friede von Versailles würde
da « « durch den Frieden
von Washington ab gelöst.

Die Brüsseler Finanzkonferenz
Erste Sitzung

Brüssel 16. Dez. Die erste Sitzung der Brüs¬
seler Konferenz war nach einem Sonderbericht der
Agence Havas fast vollständig dem Vortrag de«
Exposes gewidmet, dos vom Staatssekretär Schrö¬
der vorgetragen, sich mit der finanzellen Lage
Deutschlands befaßte. Außer den beiden Hauptde¬
legierten Bergmann und Havenftein wohnten drei
deutsche ISachverständige der Zusammenkunft bei,
und zwar Dr . Melchior̂ v. Stauß und v. Memel.
Bei der Eröffnung der Sitzung erinnerte Präsident
Delacroix daran , daß die .Konferenz zum Ziele
habe, praktische Ergebnisse bezüglich der Ausführung
der Klauseln des ' Versailler Vertrages über die
Reparation . zu .erlangen, wie er bereits gestern
abend in einer privaten Unterhaltung mit Berg-
nrann bemerkt habe. Darauf ergriss Bergmann
das Wort und gab eine kurze Antwort, in der er
erklärte, daß die Lösung des Reparationsproblems
von der finanzi ellen Lage Deutschlands abhänge.

E-r überreichte der Konferenz eine Reihe von
Dokumenten, die sich mit dieser Lage befassen und
werde es den Vertretern des Reichsfinanzministers
überlassen, nähere Ausführungen dazu zu machen."

Darauf ergriff Staatssekretär Schröder das
Wort . Er sprach über d e Denkschriften, welche die
folgenden sind: Denkschrift über die gegenwärtige
finanzielle Lrg ^ Deutschlands über den Budget-
eniwurf für 1920 und 1921 sowie drei andere, eine
über die Vermehrung der schwebenden Schuld,

eine übjtr den Eingang der Steuern und -Mich
vnen kurzen U-berblick über die Ergebnisse des
laufenden Finanzjahres . Nach ihm sprach Dr.
Havenftein über die Frage d>s Wechsel-Notenum¬
laufs.

Die Zusammenkunft von Nizza
X Zürich,  18 . Dez. (Drahtb .) Dem „Cor.

della Sem " zufolge wcrden sich Lloyd George, Ley-
oues und Gras Sforza am kommenden Dienstag in
Nizza einfind -n. Dort olle» neue Besprechungen
statsinden , die nur durch die Weihnachtsfeiertage
cme Unterbrechung erfahren.

Die Wahl des Reichspräsidenten
X B e r l i n, 18. Dez. (Drahtb .) Es war, wie

bekannt, geplant , daß der Reichstag sich über den
Termin schlüssig werden sollte, an dem die Wahl
eines neuen Reichspräsidenten vorzunehmen sei.
Dar einiger Zeit ist im Schoße des Rerchskabinelts
di se Frage erörtert worden, urrd urtter den Regie¬
rungsparteien konnte dir lebhafte Neigung festgestrllt
werden, Ebert in seiner Würde zu belassen.

Die Beratung des Reichsnotopfergesetzes
Berlin , 17. Dez. Der Steuerausschuß de«

Reichstages behandelte heute die vom Unterausschuß
voryel gte Formulierung des § 1 des Reichsnot-
opfergesetzes und nahm i diesen Pan graphen tif,t
geringer Rtehrhsit an . Im Hinblick darauf , daß die
Mitglieder der deutschen Volkspavtei dagegen sttmm-
ten und ditz Demokraten sich der Abstimmung ent¬
hielten, erklärte Reichsfinanzminister Dr . Wirth, daß
fr dem Kanzler über die Haltung der Regierungs¬
parteien sofort Bericht erstatten werde., und daß sie
heute zutage getretene Lage als für die Regdrung
unmöglich zu beK-ichnen sei.

X Berlin,  19 . Dez. (Drahtb .) Die Fraktion
der D .mtscheu Bolkspartei hat beschlossen, die Re¬
gierungsvorlage über die de chleunigte Einziehung
des Reichsnotopfers mit bestimmten Milderungen,
zu denen sich der Reichsfinanzminister im Namen
der Regien,ng bereit erklärt hat, anzunehmen. Der
entsprechende Verständigungsvorschlag, der insbe¬
sondere Erleichterungen für das Betriebskapital der
Industrie und Landwirtschaft für die kleinen Rent¬
ner vorsieht, dürfte heute von den Regierungspar¬
teien im Plenum des Reichstags eingebracht und
mit den Stimmen dicser Parteien und der Sozial¬
demokratie angenommen werden. Der Reichskanz¬
ler ließ die Parteien nicht im unklaren, daß im
Felle einer Nichteinjgnng das ganze Kabinett zu-
rücktrcten werde»

Die heutige Ausgabe umfaßt 12 Seite«
Mit der Wochenbeilage: „Rhein und Lahn"

wett. Tos alte Gesetz kann ruhig noch ein halbes
Jahr länger bestehen bleiben. Wir lehnen den
Entwurf ab. -

Staatssekretär Raumer:  Da dDr Termin
für die F̂ertigstellung des Rttchsrahmengesetzes
nicht feststeht, hat sich die Regierung zur Annahme
d»s Antrages Slering -Doniinicus entschlossen.
. Abg. Dr . R e i n e cke (Zentr .): Die Vereini¬
gung der deutschen Bauern hat sich gegen eine Re¬
gelung erklärt, wiie sie dieser Antrag vorsieht.

Abg. Westermann (Dem .): Ein Teil der
Ausführungen des Abgeordneten Schreiber . w»ar
persönlich- Die kleinen Landwirte sind durchaus
für unstzaii! Antrag . Die allgemeine Aussprache
wird nach weiterer Rebatte geschlossen. Es siegt
eine Reihe von Abänderungsanträgen der Deutsch-
nationalen vor, die die Einführung dcr Mehrheits¬
wahl und die Heraufsetzung des gesetzlichen Alters,
für das aLiive Wahlrecht auf 25 Jahre beantragen.
Das Zentrum verlangt u. a. die Errichtung einer
Hauptlandwirffchaftsbammer. Dip Abänderungs-
anttäge werden abgelehnt. Der Gesetzentwurf wird
in der Ausschußfassung in zweiter und dritter Le¬
sung angenommen . (Beifall bei den Mehrhjkitsso-
zjalisten.) Im Anschluß daran wird der Entwurf
angenommen, der eine Aussetzung der Neuwahlen
fitt düe Landwirtschaftskammern der Provinzen
Westpreußen und Posen vorschlägt.

Es folgt die erste Beratung einpr Vorlage über
die Aendörung des Gesetzes für den

Gewerbebetrieb im Umhcrziehcn,
durch die höhere Steuersätze gefördert werden. Es
folgt die erste Beratung des Gesetzentwurfes zur

Abänderung des Kommunalabgabengesetzes
das den Gemeinden die Erhebung von Verwal-
tungsgebühren mit Rücksicht aus ihre gestiegenen
finanziellen Lasten zuweist. Das .Haus tritt dann
in die erste Beratung des Gesetzentwurfes über
Kahlschläg,' in Privaiwaldungen ein. Der Gesetz¬
entwurf besagt, dos Vornehmen von Kahlschlägen
soll, sofern der Kahlschlag den 60. Teil der Be¬
triebsfläche überschreitet, von der behördlichen Ge¬
nehmigung abhängilg sein. Di'-ser Entwurf wird
dem Landwirtfchoftsausschuß überwiesen.

Reue Gesetze vo» Lem Reichstag
Dem Reichstag ist eine ganze Reihe von Ge¬

setzentwürfen noch Zustimmung des Reichsraies zur
V-ischlußsasiung zugegangcn. Darunter befindet
sich der Ekttwurs eines Gesetzes zum Schutze der

Kriegsteilnehmer  gegen Zwangsvollstteh
kuugen. Dcu Ge'etzeniwurs sipht eine Ausdehnung
dsr Schutzttmßnohmen aus tveiterr sechs Aiouttte

vor. Ferner gibt das Gesetz dem Schuldner das
Recht, unter deus, lben Voraussetzungen, iunter
denen das Vvllstreckungsgericht bisher die Bewilli¬
gung der Zwangsvollstueckung zu versagen hatte»
seinerseits ihttc Einstellung zu beantragen.

Ferner wird sich nunmehr der Reichstag auch
mtt dem Entwurf , eines Gesetzes über die Bc-
triebsbilanz  und die Betriebsgewinn - und
Verlustrechnung zu beschäftigen haben. Schließlich
lügt der Entwurf eines Gesetzes zur Ausführung
des internationalen O p i u m a b ko m m e n s vom
23. Januar 1912 zur Beschlußfassung vor. Die
Ratifikation dieses Abkonciuens ist zufolge Artikel
295 Abs. 2 des Friedensverrrages enthalten, so
daß es nur noch der Veröffentlichung im Reichs-
Gesetzblatt btdarf , die demnächst erfolgen soll.

SLreikdvotzrmab-v
»Warnung in letzter Stunde"

Die Gewerkschaft deutscher Eisenbahner- und
Staatsbediensteter veröffentlicht gegenüber dem Be¬
schlüsse des Haushattsausschusses , die Betriebszulage
d»r Eisenbahner in Zukunft wegfallen zu lassen,
einte Erklärung , in der es heißt : „Wtt warnen
in letzter Stunde . Was geschehen wird, wenn
unsere Mahnung ungchört verhallt , das zu vephin-
dcirn, haben wir nicht mehr dir Macht. Wenn ein
paar Milliarden Schaden erwachsen sind, erkennt
man vielleicht, daß man billiger und bester daran

gewesen hillire, indem man die bescheidenen
Wünsche der Beamten erfüllt und dadurch der Re¬
gierung Vertmuen erworben hätte , anstatt mit
teiner Ueberspannung des Autttrftätsbegriffs die
Grundlagen zu zerschlagen, auf denen wir wieder
aufhauen können."

ReichswLrtfchaftsminifterScholz
über den Druck auf unser Wirtschaftsleben
Bremen, 17. Dez. Der Reichswirtschaftsmini«

ster Scholz wohnte auf Einladung der breniischen
Handelskammer einer Versammlung im -Hause
Schütting bei, in der die Wünsche und Sorgen der
Bremer Kauflcnle und Industtiellen ttn Interesse
des cp samten deutschen Wirtschaftslebens vorgebracht
wurden. Die Begrüßung des ' Reichswirtschastsmi-
nistelks erfolgte drrrch den ftZräsidenten der Han¬
delskammer Nebeltau , der in längeren Ausführun¬
gen darleglei, daß dtle Grundlage der Existenz des
Kausinanns die wirtschaftliche Freiheit fei. Reichs-
wirtschastsminister Scholz führte in seiner Evwide-
Tlülfl U. CI. CtJIÖ!

„Bei Beurteilung d r winschaftlichen K«ge
darf" nicht außer Acht gelassen wardery daß unsere

Wirtschaft unter einem fast unerträglichen Druck
von außen steht, unter dem Druck des Friedeus«
Vertrags, Wenn man von deutscher Wirtschaft u.
ihrer Befreiung sprechen will, so muß vorerst die
Prüfung des V..rzailler Friedensvertvcges gefor¬
dert ws.Len. Wtt w ssen heute noch n .cht, wk lche
Wiederherstellungspflichtenuns obliegen. Solange
dies nicht bekannt ist, kann der Kaufmann auch
nicht konkurrieren. Auch das Abkommen von Spaa
legt uns schw-re Lasten auf.

Freisprechrrn; der Marburgs«:
Lt e tsn

Cassel, 18. Dez. (Drahtb .) Gestprn wurde d'-e
Vernehmung der Sachverständigen fortgesetzt. Die
nie sten Cachverstünd-igen machten die bereits c>us
den Verhandlungen in Mlarburg bekannten Aus¬
sagen über die Wiakuug d s Jnf .rnteri gewehtes irr
nutzer Entfernung. Aus diese Weise findet die zum
Teil stark» Vrrsrümmeluilg der Leichen ihre Er¬
klärung. Dr StaatSonwalt verlas en Schveisieu
der Saüscmwaltichaft Eis ' wuh. in dem diese nn : ,
teilt, d ß̂ gegen den Detektiv Hesse ans Eisenach, der
gestern als Zeuge aufg treten ist, ein Verfahren
wegen Meineids und Verleitung zum Mv iteid eia»
geleitet worden ist. Fern r wurde ein Telegramm
des Leutnants Duderstadt verlesen, in de>m die er
gegen die Behauptung der Verteidiger ^Vcrwahuurlg
einletzt. Ruch der Vernehmung dcr Sachversttind -
gen wurde die Bcweisoufnahnre geschloffen. Nach
eimer halbstündigen Pause nchm der Staa ŝantvait
Dr . Sau r das Wort! zu seinem ausführlichen Plai-
doyer. Er verneinte dce Schuldsragen bei sämtlichen
Angeklagten. Rach der Fornrul ierung der Schuld
fragen, die auf vorsätzliche,: Totschlag ohne Ueber
lgung oder vechtwidrig-n WJfengebrauchs lauten,
und nach der Rechtsbelehrung zogen sich die Äe-
schrvoo'nen um 2 30 Uhr zur Beratung zurück. Um
3 Uhr verkündete der Obmann den Währspruch der
Gescl/worenen. Sämtliche Schuldfragen wurden
«rnerntt Nach kurzer Beratung verkündete der
Vorsitzende das Urteil. Die Angeklagten wurde«
fteigesprochen, diePosten der Staatskasse ouferlegt
Der Fvsispinch wurde mt Ruhe ausgenommen.
Zu irgend welchen Zwischenfällen oder Kundgebun-

Aus Stadt «nd Kreis
Lahustcin» 18. Dezember 1920.

Auszeichnung.  Dem Justizaktuar
Ludwig Spainknebel  zu Niederlahnstein ist
das Eiserne Kreuz 1. Klaffe nachträglich vsrliehe»
worden.

. Ihren schweren Verletzungen e **
legen  ist gestern die Dame , die sich vor den Pev-
sonenzug 1014 geivorfen hatte . Sie war noch ein
Stück weit mitgeschleift worden, bis der Zug halte»
konnte. Das Atotiv zum Selbstmord ist in un¬
glücklichen Ehevechältnissen zu suchen.

. Die Beamtenversammlung,  die be¬
reits vor einer Woche stattfinden sollte, ist auf
Montag nachmittag 3 Uhr im „Deutschen HauS
zu Oberlahnstein festgesetzt worden. Auf der Ta--
gesordnnng scheu: 1. Die Ortsklasseneinto .lnng , 2.
Wahl zum Vorstand des Beamtentart -ells, 3 .Ver°
schiedeues.

. Kinderbescherung.  Die Wirtschaftliche
Vereinigung Kriegsbeschädigterund Hinterblieh -ne,
Oberlahnstein veranstaltet morgen nachmittag 4 Uhr
im Saale des „D utfchen .Hau.es" eine Kindirbe»
scherung. Das Programm bringt neben der Be¬
scherung ein Theaterstück: „Märchen im Walde,"
vcrschi.dene Kindevchörs, Sologesänge , Rezitatume«
und Dovlräg» für Violine und Klavier.

, Die Handarbeitsausstellung  der
Nähfchülerinmn wird morgen vormittag 11 Uhr in
den Räumen der Nähschule in Oberlahnstein er¬
öffnet. Der Eintrittspreis beträgt 50 Pfg.

Theater Brand.  Die Direktion schreibt
uns. Morgen, Sonntag , abend, gelangt ein Schcm--
spiel zur Aufführung. Die DireLion bat sich nach
reiflichr Ueberlegung. da sonst im allgemeinen ei»
Vormteil gegen sog. „Aufllärungs -Studien " besteht,
auf Bemnlasftmg des „Vereins gegen G-ffchlecht«.-
krankheiten" bereit gefunden, auch ihrerstits zur Be¬
kämpfung eines für unser Volk unheilvollen Uebel«
beizuttagen. Den Theaterbesuchern wird aber d»
volle Garantie gegeben, daß kein sinnenkitzelndes
Werk geboten wttd, das durch Weckung niedrigster
Leidenschaften ein volles Haus herbeifichven
Solche Besucher, die nur „Pikantes " suchen;, möge«
fern bleiben. Ein Mahnruf , ein ernstes Stück, für
Leute, die Nachdenken— wollen, die durch da«
Theater lernen wollen: das bringt das morgige
Schauspiel. ^

. Lichtspiele Stolzenfels. Dr  zweite
Teil des Films „Haus des Schreckens" löste gPten«
eine gewlliige Sp .mnung aus . Der senfat,onelW
Film gelangt nur rwch heute und morgen zrrr - oo-
siihrung. ^ ,

. Im Lichtspielhaus Lahnstvin <&>•
langt das Filmwerk „Der Henker von St . MLrie «^
zur Aufführung. (Siehe Inserat ).

Vom Wetter.  Das gestem abend eingp-
tretene Tauwetter hat die Straßen und Gehwege
zum Teil vereist. Um Unglückssällen vorzubeuĉ «
sc4 auf die Pflicht der Anwohner hingewiesen , Mr
Gehwege mit Scutt» zu bestreuen. Lsinch gazer» b»



Atn- e« rnsrtte des SchlejfenS ode* Bahnschlagens
«im nicht schrrf genug vonfeften der Eltern , Lchv r
und Erwachcnen vorgegangen werden. Auf der
Lobn sah man gestern bereits die ersten Schlittschuh¬
läufer . Nach dem Barometer sch int sich ein Wit
kerungsumschlog vorzubeveilen.

. Bom Papiergeld . Der Reichsrat
stimmte der Erziehung der R'-ichsbanknoten zu 50
Mark vom 30. Novcncher zu. Die Fälschungen
dieser Scheine sind in großem Umfange erfolgt.
Die Reichsbank hat für 9 Millionen Mark Schaden¬
ersatz o.' leistet. Außerdem wurde die Einziehung
der Reichskaffenscheine zu 10 Mark und Erhöhung
des Gesamtbetrages der Reichskaffenscheine zu 5

Mark auf 250 Millionen genehmigt.
. Paketannahme.  Auch am 19. Dez.

kommt die Einschränkung, daß auf dem Postamt
nur dringende Pakete angenommen werden, in
W>gfall. Es können also während der üblichen
SonntaE Schalterdienststunden auch zur gewöhn.
Eichen Beförderung Pakete aufqel'iefevt w-erden.

. Erhöhung der Gerichtskosten.  Ah
1- Januar 1921 werden die Gerichtskosten weiter
erhöht und zwar um das Dreifache. Die Mindest-
gebiihr an Gerchtskosten beträgt 6 Mark Zur
Deckung der Bcamtengehälter in der Justiz die
Heuer einen Zuschuß von 562 Millionen Mark er¬
fordert, ist dieser Sprung nach oben nötig.

. Verlängerte We ihn achtsferi  e n.
Das Provinzialschulkollegium hat mit Rücksicht auf
»en Brennstoffmangel die Weihnachtsferien für die
höheren Schulen auf vier Wochen, von Samstag.

18. Dezember, bis Dienstag, 18. Januar 1921,
festgesetzt. Ueber die Verlänq rung der Ferien der
Mittel - und Volksschulen entscheidet die Regierung
tu  Wiesbaden.

Braubach, 18. Dezember 1920
; Die öffentliche Bürgerversamm-

k« ng  die rnorgen (Sonntag ) nachmittag 4 Uhr im
„Rh inberg" stattfindet, ist nicht von Herrn L.
Krämer , sondern vom Haus- und Grundbesitzerver-
»in einberufen worden.

; Das Einquartier ungsgeld  muß bis
zum 21. Dezembern abgeholt sein, widrigenfalls an¬
genommen wird, daß auf dasselbe zugunsten dir 1
Armenkasse verzichtet wird.

; Butter  für Kranke, Wöchnerinnen und Per- ■
Irnien über 70 Jahre gelangt hier zur Ausgabe.

Nastätten, 18. Dezember 1920.
, E i ne A u t o l i n i e »beabsichtigt die Kvist-

wagengesellschaft„Hessen" in Frankfurt von Katzen¬
elnbogen nach Nastätten einzurichten. Außerdem
soll irr Einrich Noch durch zwei andere Autolinsin
von Kaenelnbogen! über Laufenselden—Kemel nach
Langenschwalbach und von Katzenelnbogen nach
Obernhof (Lahn) erschlaffen werden.

St . Goars hau'en, 18. Dez. 1920.
: Theater Dietrich  St . Goarshausen

Maffauer Hof). Am Sonntag abend 8 Uhr kommt
"® er  Fangenichts" odjsr „Adelstolz

und Volksehre" zur Aufführung.

Aus Nah und Fern
Die Lahnschiffahrt

_ — Nassau, 17. Dz . Direktor Baus« von
Lrmbung spriech:m Volksbildungsverein über „Was¬
serstraßen, Wasserkräfte und .Lahnschiffahrt" :
„Außer den meist schlechten, oder steilen Landstra¬
ßen dienten früher nur die Flußläufe dem Vorkehr.
Ungleichheiten des Flußbettes wurden erst wirklich
überwunden durch die in Italien erfundene Kam¬
merschleust. 1846 wurde die Schiffbarmachung der
Lahn in die Wege geleitet. Der Konkurrenz der
18ü3 eröffnet«:» Nasstuischen Kleinbahn war die
schlecht organisierte Schiffahrt recht ^ wachsen. Ein
Projekt der Lahnkanalisierung wurde 1875 vom
Preußischen '.Landtag «bgßlehnt. Der 1903 gq-
Mnd ' te Lchnkanalverein nahnr die Werbung für
eine Lahnkanalisierung wieder auf. Um der schar¬

fen Fmcherung der Preußischen Regierung, daß das
Projekt „vom ersten Tage an rentabel sein sollte"
zu genügen, baute der Lahnkanalverein nach den
Angaben von Bansa ein P von 138
Tonnen mit einem Rohölmotor von 50 P . bei
am 18. April 1914 in Dienst gestellt wurde und
in 69 Tagen 13 wohlgelungene Fahrten macht»;
von Ems fuhr es mit Zinkerzen nach Weffeling bei
Köln ; der Versuch war vollkommen gebückt — da

kam der Kv'ea und olles mutzte legen bleiben.
Neues Leben kommt in die Wafferfragen durch die
Notwendigkeit, die knapp g.wordene Kohle durch
Wasserkräfte zu ersetzen. Von den 10 Millionen
Pferdestärken, die jetzt durch Kohle ersetzt werden;
das machte eine Ersparnis von jährlich 13 Mil¬
liarden. Div Wafferkräste werden in elektrische
Energie umgesetzt. Es ist geplant, das ganze
Reich in eine Anzahl großer elektrischer Bersor-
jgungsgebiê einzuteilen. . Da wird auch unsere
waffevreiche Gegend eine Rolle spielen; allein durch
die Lahn können 20 000 P . S . gewonnen werden.
Geplant ist ferner .rin großzügiger Ausbau der
Wasserstraßen in sündnördlicher und west-östlicher
Richtung. Mtz Lahn kommt in Frage als Ver¬
bindungsweg zwischen Rhein und Weser in Ge¬
stalt des Wasserwges Lahn—Ohm—Schwalm—
^ »r—Fulda , der schon vor» Jahrzehnten einmal
von einem Nassau,'schen Baumeister in Vorschlag
gebracht worden war . Die reichen Bodenschätze
das Lahngebietes müssen einen Schiffstransport
rentabel machen, der um 40 % billiger arbeiten
kann als die Eisenbahn. An solchen Bodenschätzen
sind vorhanden: Eisen-Manganerze (jetzt die be¬
deutendsten Vorkommen in Deutschland, 85 Mil-
licnen Tennen in Nassau), Basalt , feuerfester Ton,
B-ruxit, 'Dolomitischer Kalk, reiner Kalk, kristal¬
lin ' scher Kalk, Quarzit , Phosphorit , Dachschieferi
und bergt. Der Gedanke der Lahnschiffahrt muß '
und wird hochkommen, ioenn er von dem festen
Willen des Volkes getragen wird."

X
Landesversammlung des hessische«

Bauernbundes
! XFrankfurta . M „ 18. Dez. Unter außer¬

ordentlich starker Betciligung aus allen Teilen
Hessens fand gestern hier die erste Landesversamm¬
lung des hessischen Baueruvuudrs statt. Der Ge¬
schäftsführer d:s Bundes, Dr . Müller -Darmstadt,
bewnte bei der Erörterung der Satzungen, daß der
Bund Banerupolitik treiben und alle Parteien un¬
terstützen wolle, die Baucrnpolitik übten. Der
Bund will künftig durch gewerkschaftliche Mittel i
Einfluß auf die Gesetzgebung und den Staat ge-
w.nncn. Nach Vorträgen der Landtaqsabgeordne-
ten Braucr -Ober-Ofleidrn über die politische Lage
in Hessen, Dorch-WZlscrshcim über die politische
Lage im Reich fand eine Entschließung einstimmige
Annahme, in der der Bauernbund Erhaltung des
Besitzes, Unantastbarkeit des heimatlichen Grund
und Bodens sordrrt, Verwahrung gegen den Versuch
der hessischen Regierungsstellen auf Aufhebung der
freien Kartosfelbewiri schaftung einlegt, schärfsten
Protest gegen die im bäuerlichen Hauswesen Hessens
vorgenom menen Hansuchungen einlcgt und schließ¬
lich dir sofortige Auflösung der hessischen Volks¬
kammern und Neuwahlen knjscht.

X
— Bad-Ems , 16. Dez. Volksbildung.

Gemäß der demokratischen Anregung in der letzten
Stadtverordnetenversammlung , den Anträgen des
Rhein -Main -Theaters auf einen städtischen Zu¬
schuß zu den Aufführungen in Bad Ems zu ent¬
sprechen, wird die @tabt nunmehr 400 Mark für
jeden Abend zuschiießen. Es können auf diese Weife
noch 5 Theatervorstellungen ermöglicht werden,
was im Interesse einer Volksbildung großzügiger
Art nur zu begrüßen ist.

— Usingen, 16. Dez. Einbrecher suchten die
evangelische Kirche heim und stahlen aus ihr eine
kostbare Altardecke und mehrere heilige Gefäße.

— Mainz, 16. Dez. Hochherzige Stif¬
tung.  Der zurzeit in der Schweiz weilende Be¬

sitzer tttr vor einigen Jahren im Lenuebergforst
(Gemarkung Budenheim) mit Millionenaufw-and
errichteten Schloff-,s Waldhausen hat den Verkauf
seines Anwesens zur Errichtung einer Erholungs¬
stätte für bedürftige Kinder (Ämderh.im) zur Ver¬
fügung zu stellen.

— Rierstein, 16. Dez. Zur Behebung der
Kartoffelnot verfügte die Bürgermeisterei, daß aus
der hiesigen Güterabfertigung keine Kartoffeln au
jdie landwirtschaftliche Zentralgenoffenschaft zur
Verladung kommen dürfen, bevor nicht vom Auf¬
lieferer der amtliche Nachweis erbracht ist, daß von
dem Erzeuger eine bestimmte Menge an die Ge¬
meinde oder an hiesige Privatleute : vhgeliefertwurde.

— Bonn , 17. Dez. Beethoven -Ehrung.
Die Stadt Bonn als Geburtsstadt Beethovens hat
10-, 25- und 50-Pfennigstücke herausgegeben, die
zur Erinnerung an den 150. Geburltstag ds Mei¬
sters einen vom Bonner Bildhauer Dr . Karl Mon¬
ier entworfenen Beethovenkopf im Profil mit der
Umschrift „Beethoven — Bonn — 1770—1920"
tragen und auf der anderen Seite dcn Wert an¬
geben.

- Gelnhausen, 16. Dez. In Altenmittlau
wurden e-7, m Papiergeldhamsterei 15000 Papier¬
geld aus einem geschloffenen Kasten gestohlen.

— Bildet, 16. Dez. Das Schöffengericht hatte
zwei Landwirte aus Harheim wegen Nichtabliefe-
rung von Getreide zu hundert , bezw. 300 Mark
Geldstrafe verurteilt . Die Staatsanwaltschaft in
Gießen hatte gegen dieses Urteil Berufung einge¬
legt, weil nach ihrer Ansicht die erkannten Strafen
zu gering waren. Sie hatte Erfolg, denn die

Gießener Stwfkammer echöhte jetzt die Strafen
auf 4000 und 10 000 Mark.

Gottesdienstordnung i» Oberlahnstein
in der Psarikrcke zum bl. Martinis.

4. Ad-ent- sovntag den >9. Dezember 1920
®l/« und 7 Ufer hl Messen; 7*/« Uhr (iPgmnafial*

messe. 9 Uhr Schulmeflc mit Predigt; Uhr Hoch,
amt mit Predig: Nachmittags2 Uhr fafremesitalifcte
Brudersch-ftsandgcht.

Am Diersiag. Mittwoch und Donnerstag von 5 Uhr
an Gelegenheit zur hl Beichte für Männer und Jüng¬
linge, am Freitag von 4 Uhr an.

Am nächstenS ' wstaq feiern w'r das Hobe Weih,
nachtsfest Um 6 Uhr sind die feierlichen Metten ; da¬
ran sch ießen sich die bl. ».dessen
Morgen Sonntagabeod 8V2 Uhr Generalversammlung der
Jungfraiie- bruderschast im k-ttb Gesellen-- u»d Vereins-
harse mit Neu-vabl des Borstandes

Gottesdienstordnung der evangelischen Gemeinde
Sonntag, dcn 9. Dezember. 4 Advent.

Bormitwgs 10 Ohr: Piedigtgotte-dienst. Nachmitt.
2 Udr: Kindergotte»dienst. P5 Uhr Weihnachtsfeier des
Jungfrau nveieins

Gottesdienstordnung i« Niederlahnstei»
Sonntag, den 19. D zemder 19-0 1. Adventssonntag.

7 Uhr Frähmefse tn der Barbarakirche, gemei, same
Kommunion des Gesellen-, Lrhiltngs- und Arber erver
eins. 8fl, vhr hl Messe tn der Barbaraktrche. 10 Uhr
Hochamt und Predigt in dm Josarimskirche. 11*4 Ufer
»indermeffe in der Johanniskirche, Nachmittags2 Uhr
sakramental Bruderschaf sandrcht 3 Uhr Beerdigung
des f Josef Meisinger brauch Beerdigung des f Job.
Boneelet Nach dem Hochamt Bersammlung des Män-nerrasenkra zveieinZ

Montag 7^4 Uhr Erequienomt für Josef Messinger.
Dienstag 7l!4 Uhr Ex gwenamt für Jod. Boncel 1t.

Mittwoch von 3 Uhr ab Gelegenheit zur hl. Beicht.
Oblatenkloster Allerheiligenberg
Sonntag, den 19. Dezember 1920.

Morgens /,8 U r Kommun oomefse, 9 Uhr deutsche
Äingmeffe mit kur»er Predigt. Nachmittags3 Uhr sakra-
mentalijche Andacht mit Predigt.

Gottesdienstordnung in Braubach
Evangelische Kirche.

Sonntag den 19. Dezember 1920 4. Advent.
Vormittags 10 Uhr: Predigtgottesdienst.

Kstholtfchr Kkirche.
Sonntag den 19 Dezember 4. Adventkfonntag.
7'/» Udr Frühmesse 10 Uhr H-chomt mit Predigt.

Nachmittags2 Uhr Adventsandacht.

Bereinskalender
He«1e Konvlag . den >9 Dezem' er. na ^ mitt 8 Uh?

Wrihnachlsauffrur ng der U -rmahrschSl . » in ihr««
Zäumen . Am Mrnalatz . uachinil>«g» 2 Uhr. Wem.
»achlsbescheeruug oci  kleinen , zu der Gnv chsene keim^
Zmiitt baden

Am Eo>mag. den 19 Dezember A« »ftelluus btt
Handa,beite « der Rihschülerinnen ,» drr Nähsckale
Giöffaung 11 Ugr voimtitag «; Schluß 8 ), Uhr. Ei . .
m « »u»u>50 Pfg

Kaihol Gesellen verein.
Samstag den 18  Dezembe «, abends 8fl, Uhr Voe-

standssttzaug (off «a>. Mittwoch, de» 22. Dezember,
abends 8>» Uor Generaloeriammlung.

Kathol . daufmäna . Getziifinnen - uud
Beamtin neu -Deret « .

Am Mittwoch, den 22. Dezember fällt der Vereins,abend auS

Mlilhe BeltmtmchWßk»
Nach Artikel 8 der Verordnung 3 der Hchen

Jniterall!ierten Oberkommiffion haben alle Perso¬
nen. di: ihren Wohnsitz nn besetzten Gebiet nehmen
wollen, einen schriftlichen Antrag an die deutsche
Behörde des Orts , an dem sie sich niederlaffea
-vollen, eim.Mreichen. Diese Behörde ist zuständ'g,
die nötige Ermächttgung zu erteilen und muß ihre
Entscheidung innerhalb 3 Tagen dem Krcisdelegier-
der Oberkommiffion mjtteilen.

Demgemäß hat die Rheinlandkommission ange.
ordnet, daß die Anzeigen der örtlichen Polizeiver¬
waltungen an den Delegierten der Interalliierte»
Rhiginlcmdoberkommiffswn über zuziehende Perso¬
nen folgende Angaben enthalten müssen:

1. Name, Vo-rmnne,
2. Ort und Tag der Geburt.
3. Staatsangehörigkeit.
4. Militärvechältniffe,
6. B, ruf,
6. Gegenwärtiger Wohnsitz,
7. Früherer Wohnsitz.

Die OrtsPoliEibehörden werden ersticht, dH-
Anzeigen Pünktlich und vollständig dem Herr»
Delê erten — hier — einzureichem

St . Goarshausen^ den 9. D zembcr 1920.
Niewöhner.

M.!shAyßz«r
am

Dienstag , den 21. Dezember, nachmittags 5 Ahr,
im Rathaussaale.

Tagesordnung  i
!. Iimtseinführinng des Stadtverordneten ?lhlbach.
2. Einführung einer Grund - und Gebäudesteue»

noch dem genvlnen Wert.
3. Fesfftellung des Haushaltsplanes gemäß 8 76

der Städteordnung.
4. Geheime Sitzung.

Oberlahnstein, den 18. Dezemhrr 1920.
Der Vorsitzende der SiabtverordnetenversaWmlung:

S1 1! r nt.

am
Dienstag , den 21. Dez. 192», nachmittags 6 Uhr,,

:m Stadtverorsnetensitzungs/c.2le.
Tagesordnung:

1. Bericht über die Revision der Lcbensmittelstelle.
2. Kassenrevffionsprotoioll.
3. Regelungen mit der Ruheaehaltskasse.
4. Sinderweitzge Fesffeizung des städftschen Kredit»,
v- Armendeputotion.
6. Mitteilungen.

Niederlahnstein, den 17, Dezember 1920.
Der Vorsitzende der StadtverordnetenversammluuM

Fluck.

TeleorsmiD
u alle ßranlleiileu.Haaslranen!

Wenn Sie Bedarf in Alluminium-
Waren haben and sich vor Scha¬
den schützen wollen , dann kaufen
Sie in den vielen Geschäften hier
am Platze und achten Sie beim
tinkauf aufGewicht u. Fabrikmarke.

bieten wir dem Publikum eine besonders billige Gelegenheit
zum Weih nachts *Einkauf . Wir bewilligen auf fast alle

Lederwaren Rabatt 1

BekaßDlmaclmno^
Im hiesigen Handelsregister A Nr . 59

ist bei der Firnna A. Leopold E fen zu
Äiederlaht stein heute folgendes eingetra¬
gen worden:

dem Kaufmann Fritz Eifen in Nieder-
lahnstein ist Prokura erteilt
Niederiahnstein , 15. Dezember 1920.

Ä 16/10. Amtsgericht.
Neu eingetroffeo:Strickgarne

(Kammgarn u. Land
wolle ) sowie fertige

Strümpfe
die ich zu bedeutend

ermassigten Weih-
■achtspreisen Verk.

«. empfehle die günst.
Kaufgelegenheit aus-
zu nützen.
Phil . Maus , Boppard
Etagengeschäft Siein-
gasse '0 1._

M  verleiht, monatl.Riiclizahlungr.
Müller &Lehmana

Düsseldorf V9.

Männer
zur Eisgewinnung auf
der Lahn bei hohem
Siundenlohn oder auch
Acco 'd gesucht.

Männer mit genü¬
gendem Handwerks¬

zeug wollen »ich
melden bei

Metzgermeister
Joh . Flach
Schulstrasse 17,

Allein . Fabiikant
Jos . Müller,
Seiten fabrik

Linbuig (Lahn

Gebrauchtes
Piano

gegen Kasse
zu kaufen gesucht

Otf. m. Preisangabe
unt ' 042 n d Exp.

KlnderlBBlpark
zu kaufen gesucht
Näh i d .Gescbäfstst.

EiiePÜiMe
zu verkaufet

Ädolfstrasse VI.

Bürstenwaren , Korbwaren , iias Xz Artikel werden za un¬
erreicht vorteilhalten Prc .sea zu n Verkauf gestellt s z

Sie sparen üikä , wenn
Sie bei uns kaufen 111

fpetiälhäw
'yf

rmnEEBaer
Siasffia

■Besfc uJ^eisfan ^sfäki ^sfê fnur alle Arjfig&JiGsexi
* 1 ^ -- ä ^ß î^ ßs-̂ xßJkßljiuid •—r%r  *

Papierwaren
aller Art

als Geschenke so¬
wie zur Herstellung
von Geschenken u.
Dekorationen tfir

Weichnachten,
ferner grosse Aus¬
wahl in Spielen,

Jugendschöffen,
Mal-,wBilderbücher
Märchenbücher , No¬
tizbücher , Schreib¬
mappen , Geldta¬
schen , sodann bil¬
lige und bessere
Gebet - u , Gesang¬
bücher , Geschäfts¬
bücher , gerahmte
Bilder . Wandsprü¬
che . Photographie-
u. Postkartenrähn *-
chen u noch vieles

mehr empfiehlt
billigst

Papierhaus
Ed . Schickei

Eine Kaule %Stallmist
bat abzugeben

| Niederiahnstein,
i Bahnhofstrasse 15,
| _ im Laden._
| Grobe gekleidetePuppe

zu verkaufen,
Niederlahnstein,

Coblenzerstr . .*»a.
Tüchtiges gyjjjj
ehrliches
gesucht für Haus¬
halt und Geschäft.

| Frau Zeatziu»,
Ij BurgaSr. 85



Lah nsteiner Stadtgespräch!
jMintmiuiitiiitiitimmiiinrcir'Mtimmu»iiiiniimtnnintMuiummimim«B»mtmt«mmiinmiiu«nn!HswKi*mTO!mmium!'imiu~s»stv»itmimiitunumi

Cigarren-ßaus Christerhalten Sie
wieder im Tel.

188.

Suchen Sie
ein p.is -itndes

Weihnachts geschenk,
geben Sie heute noch

zun>

Tuchlager
Niederlahnstein

Emserstr . 69, II.

Zar orüDdiicii.Erlernung
von Küche u. Haushalt

und zur Mithilfe im Laden findet Mäd¬
chen aus guter Familie Aufnahme in
kinderl Haushalt bei famil. Behandlung.

Off. u. E K Ne 7521, posti. Braubach
. •• V '

für «ei Wefhnactilslisch
bietet Starn ’s grosser

zu herabgesetzten Preisen
eine enorm günstige Kaufgelegenheit für

praktische Weihnachts- Geschenke
Alles jetzt wirklich riesig billig:

StPflVs ®P ort -Ulster , Raglan und Schlüpfer , nni» AA
Ol CT! HO herabgesetzte Preise 595 — 475 / / I
_ _ 365.- bis " * «
StPriVs hochfeiner marengo Ueberzieher aus AOran
O IC ( 11 O eigenen Stoffen gefertigt 650. 505 JH ^ 00

485, 375, bis

Sterns Anzü99 für Herren und Bur- Qp'Ann
SChen 575,485 , 375,325,295 , bis « UW

Sterns Lod9n  Sport-Anzüge ringsum<||| rnn
mit Falten und Gürtel 49z, 285, uUu

Sterns Bozener Loden Mäntei in grün
und braun 195

Stern s -Winter - Loden - Joppen
00•Stern’s Jünglings-Anzüge ri~

von (  0

Stern’s ~nK-bei !'An.zVge für das Alter von i rtin
' his 1< Jahren , Grösse I bis 6 4 2 E-0

'_ Serien -Pmse 95.— 75— 69 — .65.— 55.—

Hosen 50

49*»
Stem S Leibchsn-

Stern ’s H®rr en-Hosen
Zu Serien Preisen : 98, 85, 78, 69. 59,

Einzelne Herren -Westen
Stern ’s Normal_- Hemden, -Unter- 9A Z0

hosen , Strickjacken , 39 , 50 ; 36

Stern S gute Qualitäten-
Stoff © für Anzüge
Jeder Kupon von 3.10 Meter Zusammen 195"

Jeder Kupon von 3.10 Meter Zusammen SIT 09

Jeder Kupon von 3.10 Meter Zusammen

Elegant gestreifte finen
Kammgarn Hosen Stoffe ÖZ 50

Jeder Kupon von 1 10 Meter.

Sterns Knaben -Sweater . . , von Ifi **®
- - - - - '

Ij Stem S Blusenflanelle . . . per Mtr. JJ 5®

Etagen - Gesc & äit

STERN
Coblenz

14  Fimangstrasse 14
Erster Stock ! Kein Laden!

Keine Schaufenster!

KleüiBaha-Akileaoesellscliall
Mit sofortiger Wirkung wird in unserem

ünnentaru der Au ^nahmetarif 2 aufgehoben
Berlin , den 15. Dezember 195«

Die Direktion.

Mzwarzü Preisen
«Qaaiiii« , me
faayntrrnz
1ÜJMMÜ8B

M

iie erbaut Pini,
die das von mir am
Donnerstag verlorene
Portemonnaie am
bigarnmgesch . Eimuth
geiundeu hat . wird ge
beten,dasselbe Hoch¬
strasse 40 part ab-
zugeben . andernfalls
Anzeige erfolgt.

1 zweischläfr . gtiter-
haltene Holzbettstelle,
i kl . Säulofen tn. Rohr
1 Wanduhr , Bilder,
1 Hut , 2 Küchenstühle,
2 Vogelhecken und
Sonstig , zu verkaufen.
Niederlahnstein,
Flürchen 5, II  Etag.

Vier neue

Wipraier
[Durch ™. 105X 95, so¬
lide Arbeit , zu ver¬
kaufen : Näh. Nirder-
Uihnstein Mark weg fc5l

Nichts lieberes
wünscht sich der Herr z«

Weihnachten

als
moderne Oberhemden
reizvolle Krawatten
neueste Kragen
warme Unterzeuge
fesche Handschuhe
feine Strumpfe
neuartige Kragenschoner

Alles d

in reich

ZU b‘

wir

" !: \vahl
. i ■-en

tappiser m Werner
Löhrstr . 23  Lohrstr . 23

wmmmmm
Hlles spricht von Herlet ’s

Smelwarcn -fliisstellHii B
A • nrn i in; 11 **7 iTii if T^iii *i ' *1iT Tiri|WFi UIiMMWHWmTFiMWUHMMI'hfH'1 i «

Die ungeheuren Vorräte in SPIEL - SACHEN jeder Art Jf
und in jeder Preislage erregen das Staunen der Besuchet W
und erleichtern die Wahl beim Einkäufe sehr o o o o =

Extra -Annphnf *Mehr.lOOSclsakeipleriiei.Pamieii1
a nuycuui . zafililijei Weifinacluspreiseo1

Riesen -Auswahl in passenden Geschenken I

für Knaben und Mädchen — Besonders preiswert -Sfcc M

=s

Kaufläden
Puppenwagen
Küchen
Kinos, Films einzeln
Rodelschlitten
Holländer
Radei-Rutsch
Kinderstühle Tische

Puppen
Tiere
Puppensportwagen
Puppenmöbel
Kaffee-Service
Trompeten
Luftgewehre
Gesellschaftsspiele

Baukasten
Kegelspiele
Eisenbahnen
Autos
Musikdosen
Baumschmuck
Bilderbücher
Frachtwagen

flL ®s»©msg
s Firmungstr. 14  COBLENZ , Firmungstr. 14  |

£ teoplle

2 Pianos,
wie neu . schwarz
eichen , Friedensware,
billg zu verkaufen.

Pianostahle >>. No¬
tenständer billigst

Pianohaus
Zimmereiann...

Schloßstr . 30.

fiiii Mii
eine grosse Auswahl

inHerrn-o.Damee
Tuchen, BIdscb-

Flaaelle, eic.
milLVcreiaigaag iriejslesciiäimer

■dü  HliterhlleDener Oierlahislcia.
Sonntag , den 19. Dez mber 1920,

4 Uhr naohmittigs
% im Saalbtu Deutsches Haus

Weilidocfits-
Kiîer-SescHernng.

mit Märchenspiel , Gesang
und Musikvorträgen.

Eintritt für Mitglieder und deren Ange-
frsi,  für Nicbfroitglieder pro

Person 1 — Mk.
hörigen

Heule eeä Bsamiesenwirier
von Oder imii jUieilerlaHiiSieia!

OelfeßilicbeVefsaiiliiiio
am Montag , d*n 2t . D«zembar 1920

abends 8 Uhr
Isa Dtmiseäes Haus, OberJahnsUis,

liages 'ordnung  :
1. CMsklasseneinteiiung.
2 Wahl des Vorstandes zumOrtskaiteii.
3. Verschiedenes.

Der prov . Vorstand

Weibnac?htskerzen
in Wachs und Sterin,

Wunderkerzen,

'

sowie

ßesdigrifeartikel
Slea- üüiI  Siaptezs, äeifl-jeo-
Fisorea. Wgllesselm Sfianod

fissang - nud Gebetbücher
empfiehlt:

Joslwel, ».-USsskü

!
los.Hewel
SUWW -lII«
.Niederlahnstein

Kirchga>8c 4
JraaeröBüßraliiHi

Tebernahme ganzer Beerdigungen , Transporte
nach und von Auswärts,

ffosses Lage In Särgen in jeder Aus¬
führung ebenso für Feuerbestattungen

Y*raügKcb gege*
SUi PlartiilcrslirHiiiii LiterlnQl
U  batten in dar Äpotbebe Miehlen

Empfehle zu den bevorstehenden
Weihnachten ?ls Geschenke:

Porzellan- Glas- u.
Steingut-Waren

Auch Christbanmschmuck
und Spielsachen

h*b«1 in grosser Auswahl eingetroffen bei
K. Hübel , Nastätten,

;* der evangelischen Kirche)

zu billigen Preisen,
Frau Bayer, Niederlahnstein Berestr5.1.

Drehstrommotor^
aller Grössen , beste Erzeugnisse,

Elektrische Lampenlektiiscbe Glühbirnen
iektrische Bügeleisen
kaufen Sie vorteilhalt bei

Nie . Stang :: Boppard.
Bitte um gell . Lagcrbesicatigung.

na Furgemäß

Abßwrv OwwüUiw *'
i Bruchheil -Jnsts lut

S^ecialarzt Brasil . Däum ^ es
CotJlenz,MarkBnbil (kHeBwfsg 1
BSÖffnet jeden  Mittwoch von9 *111h-

Gut erhaltener

GeselisMslract
mit Weste tat t in fast
»euer Gasofen ab¬
zugeben . Besichtigung
zwischen 12 2 Uhr

Branbach,
Lahnsteinerstrassc 71.

Hierauf
wei den Sie die Er¬
fahrung machen , dass
Sie im Tuchlagwr
Niederlahnstein

Ernserstra se 6911.
gut und billig

cuigckauft baue » .



'»«"UM»-»""«»»!--1"«W>

Geschenk-Kistchen «. in 25 Stück Packungen in der Peislage von
^ M. 1.20, I 50, I.8o, 2.00̂ Z.oo, 3 50, 4.00u. 5 00 Jas SIQCk.

!

i» 1ekannter bester Qualität und reichlicher Auswahl bekommen Sie im

Cigarren - Haus Christ ^ Telefon 188.

Todes -Anzeige.
Heule entschl ef p ötzlich und unerwartet

unser lieber Vater Giossvater . Schwieger¬
vater , Bruder , Schwager und Onkel

Mül
ff

IE
1

im Alter von 61 Jahren.

!üi Namen der franerntien Hinterbilebenen:
Seif. FmkeUeül  Anverwandie.

Oberlahnsteln den 7 D z 1920

Die Beerdigung findet am Montag, den 20.
Dez. )92*i vom Stadt. Leichenhause aus statt.

I
I
I

. . «»milllllli- »

*
(Kt

Für Weihnachtstisch!
Apfeliinen , Baumnüsse.

Haselnüsse,Cocosnüsse .Erd¬
nüsse , Krachmandeln,

Üdaronen, Feigen lose und
in Luxuspackungen,

Konfitüren , Schocolade,
Pralines , Ceks , Lebkuchen,
Bisquits , gefüllte Körbchen.

Alle Sorten Schnäpse,
Punsche und Liköre.

ff. Fleisch - und Wurst - ?
waren.

— Cigarren in Präsentkistchen von 5 Stück an.
Delikatesskörbehen in feinst . Aufmachung.

Auch werden solche auf Wunsch gelallt. D
— Baumkerzen , 10 Stück 3 — Mk — V

§ Wilhelm Froembgen Nachflg. Ferpypr-12J

iHiiiiiiiiiiiuiiiuiiiatWHiüiiiiEiiiiitiHHiuiutiiiiHnmuKiaiHinuiiiiniiitiiiitHii

? Zum Weihnachtsfest
r

feg»

Für den WCllliillUllÜUdtU empfehle
ich in hübschen Geschenkpackungen

Seifen
Kämme
Kopf bürsten
Manicure's
Schwämme
Haarfarbe

Parfümerien
Spangen
Spiegel
Rasierutensilien
Puder
Haarnetze

u. s. w,

Bille» en Sit meine Schanlensleri
Parfümerie -Geschäft

Winter *1-LeUel

■
m
Ü

e—tiinillMo-oiiitlimn“ •milili- - IIIIIIW»- >MI»-- »!l|W»- —l!IINN«"..«̂ W,» ;.

| Ächtung! Als Ächtung!  |

f Weihnachtsg eschenke  f
empfehle ich:

Lange und kurze Pfeifen f
Sp zialität: Bruyere Mutzpfeifen |

Ferner : Cigarren und Cigaretten |
in vornehmen Präsentkistchen f

Große Äuswahl in Zigarren |
von 55 Pfg . an

Cigarren - und Cigarettenspitzen |
in Bernstein und Silber

Cigareten -Etuis und Tabakdosen 1
In großer Auswahl 1

'Willi , Sftlzifl Ww , Cigarrengeschäft, f
Wiederverkäufer erhalten Vorzugspreise . ®

"■itiiiiniw"iininiH—'nniBin»'.inninin «m» »mm unnim»nimm iiiiiiim>»-»miii»»->»iii!iiii>»"'»Mi»»

üffi

i "

Kostüm -Stoffe
Mantel -Stoffe
Kleider -Stoffe
Blusen -Stoffe

sind eine  besondere Spezialität
unseres Geschäftes. Besonders jetzt im

Weihnachts -Verkauf
bieten wir

eine wundervolle Auswahl
u. größte Preiswürdigkeit

ja e

ivkolzenkels
Lichtspiele

Obzrlahnstein

Achtung!

löste gestern Abend der zweite
Ted des Riesenfilms

i  las des \
^ Schreckens

II. Teil

"„Feier Ser Eiilmiie"ans.
Nur noch beute " nd mo gen
Sonntag mittag ab 4 Uhr un¬
unterbrochen Vorstellungen.

Ab Montag:

JMe L.iZK« .
j

Zum Beispiel:
130 cm wollene Kcstümstoffe . per Meter 55  Mk.
130 cm wollene Mantelstoffe. per Meter 85 Mk.
130 cm reinwollene !a Homespun . . . . per Meter 85

Tappiser & Werner
Coblenz LohrstraBe 23Löhrstraße 23

AskicM Ural!

sowie

Der Kluge
Rabe8

feiner ® Lihöre
in. reicher Auswahl empfiehlt

Lut Kessler Ww,
an der kath . Kiiche

Klfchsir.u. Teieihtg iss.

Ein gut erhaltener

Gehrock Anzug
mittl. Figur zum Preise
von 8 o Mk. zu ver¬
kaufen.
Burgstraase 18.

Eine schöne grosse
Puppe

und eine gute
Violine

mit Zubehör zu verk
Wo sagt die Ge¬

schäftsstelle.

u hölzernes Schau¬
kelpferd zu verkauf.

Zu erfragen
Niederlahnstein,Cnhienzerstr 40

lelDiicües Volts-
o. Opertllei-Mer

&1

Direktion : Karl Brand

Sofißtas. den 19.Dezemlier
abends 8 Uhr:

Gekncieue
: Billen :

ESSR

ES

£j§ü
ES.

(Die Verlorenen)
Sittenspiel in 3 Akten von O.

Barth und W.lli Beutler.

Spielleiung: Paul Petzold

Preise der Plätze : Sperrsitz 5 M. | I
1. Pia z 4 Mark 2. Platz 3 Mark

In Vorbereitung:

| WalzerlrauDt
Eg Dienstag Ehrenabend für die

Schauspieler
II Der fidele Bauer

8 * SmP

r Gelegennellskanli
Blusenflanelle

prachtvolle Dessin in abgepassten
Mücken a . 55 Mk so ’aoge Vor.

rat reicht.

TBcMagerMerloMein
Einserstrasse 6911

N. I : Sonntag Geschäft bis
6 Uhr geöffnet

LichlsiMaus
LaUeio

Von heute bis Montag

Der Henker vou SL Marko
Nach einer historischen Legende ans dem Mittelalter.

Sonntag ab 3 '/» Uhr »nunterbroohen Vorstellung,

LIcMspielhans
Lahnstein



einer jeden Dame ist, anf ihrem Weihnachfeteller

XB ÜLäSL.

€3r ome  Tortei Io bietet Ihnen mein enorm billiger

Slefranle Damen - Hemden
tm nUd »ader Auffihnug ud guten Steffen.

Prachtvolle Peinkleider
offene und geschlossene Fonn, nun Hemd passend . ,

Bimeii -MachtKieniden
temnlmb« Tefl«, mnnebm. Fmm« . . . . . ^

MlssenbezAge
«« Cebott md gtthdä . . . . - . . . - - . .

Baolas Bettücher
U. Qnteiat, I50 XM0 «tat . . . . .

Tnlel -Qfdecke

Normal-Wäsche

Billige
Festons ond SpitzenIHme » Trikot - na« Von

kOMa worin bUllg|

Billige Baumwollwaren, grosses Lager,

Mastel-Flansch
r***e WoUe

® pw Met« 1®5**

Bkner

Hsrria-iaifljarsSammete
u. Plüsche

fa . Qvafittitea emmn hiMk

Sehla ffleek»» DettSeher
f»c;nwa?lt-ae sflnvarte  Htrßmpfe

Bettfedera  f »rti ß® Betten

ftrnanndrame Ih Klteechohrti

" »lIMln—eltlMin»

Als passende
Gtschenke

empfehle:
SärrihmoiihiiKn , Sdireil-

lisch, 8"die schrkni'e.
Kühreihsfssf, S>ilkMstä,ürr,
änritzöc 1 6e£«f«l ftbrr-
i »(ier Pr ;*ot-atifi'*{cEr8«ii-

fcte <hn , Sdhrrifcwarn aller
Sri,

Coblenz
KSrehstrasse1. am Löhi» 1

rendell Te’ephon Md. f

GENERAL-VERTRIEB der
Meroedes - Sch reib » ««« hin ».

Pnppenpsrückw , JBamrhaar von 12.LS Mk an,
Haaruhrk*tt»n, Haarzöpfc,

WetacMs -OescWe
in reichster Auswahl empfiehlt

Toiletten -Kastrn , Manikurkaste», Haarschmucfc»
kästen, Kämme Spiegel , Parifi®erien, Seifen,

Zahnpasta, Kop Wässer, Hautcremen , gekleidete

Französisdrer Copc„LeSreo“ ssiifi
Franzos. Cogaoc line Oreisiern 58.50
Original cna Bai . . . . Mv  s§os
Keine Verschnitte ! ohne Spritzusatz ! vorzügl . Qualitäten!

per Flasche inkl. Glas und Steuer empfiehlt

Chr . Massenkeil,Hot . Rheinisch . Hof,
Obtfiähnsisin . Hochstrasse , Telefon 255.

Ilder oad Misilallen siiil net Sit DilssliiEmust^i
Sie sind im allgemeinen nur um das 3- bis Stäche teurer

al« vor dem Krieg , während alle anderen Ware*
das 10-, D> und Mehrfache koste * .

Mai MM fiese Taisicfec imim m MiirfiEiMk».

Buchhandlung: *. J. Ititgts , Obarlshnettiii.

Fflr Weihnachten!
empfehle:

Sporfpalefaf , Ulster u. Svsäge in grosser Auswahl
mit 10 */* Rabatt.

Dasseräihke Bläutet, Capas in verschiedenen
Farben für Männer, Burschen u. Kinder , sowie
KoLevj- ppen. Svsterst billig

ßerrenftofen in Buxten , Kammgarn , sowie firbeifs-
nofra von 40 — Mk an.

BnrfAea -, sowie ftnabeaanjigt , neu eingetroffen.
ausserst billig . '

ßerren -flnjagjtoffe in Kammgarn u. Cheviot in
allen Farben und ersten Qualitäten mit10/»Rabatt

ß»rte «bo|e«stosse, elegante Streifen in  gut lamm-
garn billigst n it 10% Rabatt. WM

ßerrenpaletot - und lllsterstsffe in marengo farbig
und Covercoat in echter Ware mit10°. Rabatt

Samri -Dfatel - u. « ostSwstolle in Tuch , Kamm¬
garn u. Cheviot , vorzügl . Qualitäten mit 10* ,Rabatt.

Sanenblnftn in verschiedene » Stoffen u. Farben
ganz besonders billig . '

VameubleiSer in reinwollenen Stoffen, moderne
Machait , ausserst billig.

Conen - n MvLerstrSmpke, reine Wolle u. Baum-
vrohe. sowie Schlupihosen , vorteilhaft billig.

Herrensocken , Gummi- Hosenträger , Kravatten,
abwaschbare Wäsche , weiche Sportkragen Vor¬
hemden Kragenschoner , Taschentücher , Hand¬
schuhe . Herren -Normal- und Maceobemden mit
und ohne Einsatz, Unterhosen , Unterjacken

Strickjacken usw.

Heil Gesckiu Hem seaoiaem$ s uir leiuiei!

loh.Hgrher,Oherlohoslßio.

«r at  Festtage u
Mei Cognac Vtlilmf Mk. 50,
franzKs. Cegnc l. . c .54
Original JälfllCO-ÜBB , 55.
Jamaica In YtfSUffl . 48

alles garantiert reine , erstklassige Ware,
per Fl Äsche einschl . Glas und Steuer

FRANZ KRATZ
Drogerie

»abubofstf . i . ^fcd * rfahnsfeit \ lahaho &tr i.

Als Woihuacbtsgescheake
emplehte in reicher Auswahl:Taschenuhren

in v rschiedem n Pr<is'anen
Uhrketten Cigarettenetais
Anhänger Stockgriffe

ÄIpacca -Taschen
Broschen Brillen
Armbänder Kneifer
Ohrringe Thermometer

Spezialität:

Trauringe zzzazz
modernstes Kugelfasson ,8 u. 14 karat

Franas Kafimm . OlerlallSlEill Adollstr . =
30 r

|lM
WM
W'hnässüng
ul

Heilung ME»

BabenicM, Wlsinniiil
liirBroclraiiKe

Sprechstunden:

j «d«n Samstag von 9 —1Ihr.

»ie Anwendung des Verfahrens
ist sehr einfach und erfordert
täglich kasot 1 Miaute Zeit -
Prospekt, » 0 Adressen Geheilter
aus fast alle* Gpgrnde *, sowie
die aulk 'ärende Schrill ehe ; die
.ftehesicht - Methode * wird
■ruchleideade * auf W**sch vom

Haupt-Ioftt-Bt Köln,
O. « o 39
gegen Rückporto *u^esa*dt

31-45 Ml. WS
N<*h *7«-äkaua6, , -
weislieh h« »ar 8 ß.
> d c*den Titijkoit.

Pro-p, kt M. 263 « *.-
ti | P Kagenk » ekt

rl«g b» pUg

Wer adopiieri
UUelWUl im
ohne gegenseitige Ver¬

gütung
Offerten unter Nr.

7555 a d Geschähest.



Prms

bringen wir atsssergewöhnlich preiswerte Angebote!

ZLMLN-MZMÄT» . SS JO
isskmidse . . 46.00

Sameis-Sfpfianpje. 21.00
3J©sfü«s-$t$s&e . §3.00
Strickjacken. . 12 §.00
Sch&rxen . . 29.50
fCenm-ihirlieüf Sen 78 JO
gteker-JCemdea . 43.00
JCerren-Socken . 7.40
geü-Oodngen . 93.00

irssse ßmwiMl

Preis: Preis

195 00

Vreu auf genommon:

DAMM

ksE » Ste m  LkLsMMf - irsLMÄibs

lllliflllüll

Flanelle
ffesset
MMÄTNkvLA
Rsck-VstsEr

frte £pmm
38 SMSSUK.
Metts
Kleiderstoffe
ZNZLLMS

JrettSerffitetier

17.30
11.30
14.50
19.00
25.30
WJG

•24 .00
LL.W
38.00
17.50

Iss !« -

MMs !r
T-t jextu JSafMstr , ls

I «-sA

Ais weiknacbts -öerckenke

i Lelerwnrei Splelwaren
vameukasLe«
SelürcksImkasLe«
Brltftasthtw
liiUn tasAsn
Cigarrra- «ml

Cigarrettearfnf«
öosemkrilger
Rgtefioffer

SLulravze« u.ZasAtm

puppe»
puppeubette»
puppeuwage»
Sporiwage«
ftlvltrsiiilile
nibkasie»
Jnrie gyiebHBMi

rri»» pksiükle
Sfirsfennarts

empfehle ich:

Ml » MM
vasLeNMesser, Ra»ier~
mcfftr, Rasitr Apparat«,
Saarsckmeil MasLIue»
»»L -Sckrere«. wacks-
kucke.6«»« iu»rerloge«
kevskerleler, Vorlage«
Laskerstokks». Sa?- !«e»
- . kuhMaLks«

Ferner empfehle Ich mein reichhnlllge*
langer lnt

f ^ PP Möbel , bestehend ans KvckeN,
öcklakzimmer nnö einzelne Möbel
wie Sokas, chaiselonene. wasLhommoden mit
Spiegel, Stuhle, Lisenhetten, NacktssLränhe.

äleidersthrinkt, flnrfarderohen.
BnBftrs eiplelile ick nie elsnei itplsienei Matratzen

1» lupsi , » o « o. NotzKoore.

Bosicätigang meians Litsri «Im  ianfawaag

CürlslliGottWiäOMIiDSlßln
Hoafe »trara ® S7,

Schrr ' ücbe d «n
Christbamn
mit

Frostreif
„Nerolie *4

Paket 3.30. Mk . reicht
f. einen gr . Cl ristbaum
In Oberlahnstein nur

zu haben bei
Ilex Ziineriiaii

Ad . ltatr . 23

Sd Ml
Wein-, Likör-,Bsrfle-

aux- Fiascbei
(ganze und halte)
kauft laufend zu

Tagespreisen
K, S Oiefa «glt»CMjh,

Niederlahnstein,
Telefon 6i.

DrliintenH'lcbe
kaufm . Privatschule
Inh . C. Hacke , beeid.
Buchsachverständig«
Am . 1. Jan . beginne,

neue

Hiimatirskiässeii
für reifere Personen
Näheres d. Prospekt
Auskunft i.Schulhause
C o b 1 e n z , Hohen-

zollernstr . 148.

IHM
eim'. ck . d. ppefts,
aunetrik A < . «fest /m-

schtaft

ItSMirikitlL
MascUMisclnit».

Unterrichts -Kurte h»
ginn an um  4 . hm

«sd SS Jniwr.
Einzrlttaadea v « i«
gründlich Md g. rrö»-

srahaftar ertdk

fiersieiliri
— v « L!«i» L —
Uaik . nlhüdcii «» -

weg 1$ , ptr . Ydü-
ph . tt 24t3

Z« v« kM ! hchlttt
Bett au » Fumr . Be«,
auaah . p. mit Sprung-
I«d.-k4atr«lna a . Kopt-
ke« . feraar Liadm-
Schreibpah , Kiadwr-
aa* . «I, S«hiif»Bak. .

mma >̂ r . 9

Veherrasckmf grosse Auswahl ia

Demo-, Damen-
KlBöer-Slielel, ™ ; 1
fiadea Sie bei mir zu den billigsten  Preis » .

Ehe Sie Ihren Weibnacbtsbedarf decken , Über¬
zügen Sie sich von meiner Leistungfahigk . it.

»er Blnkauf ros

Schuh - Waren
ist heute eine Vertrauenseache . Daher empfehle
ich ihnen mein« Qualitätsmarken , für die ich in
jeder Beziehung Garantie  übernehme.

Entzückend schön
sind meine weiaage-
doppelten Gu. doynr
H»rren»ti»f®l
ia schwarz u. braua.

IernMJiBintie!il
Mtl ..Will“
bietet jede Garantie.

nmiBs-sciiie Herren and Bänder , za
den billigsten Preisen.

Elegante
Damtn-

Halb-Sehuh»
ia schwari and braua,
Chevreaax sow . Lack.

PantoMel
Creme , Sehnir-
Riemem . Gumsai-

Absitze , Einlagen

Schuhhaus

r*
Buchten Sie meine heid .ua Schaulemal«

Bn mir gekauft « Sehufee werde « auch
wieder sur Reparatur nagen . uaaa«s ._



!M  empfehlen wir un*«r Uj«w DiBeaaHrea . ÄrsMalrci Barreaiiiirea,
ZiascrM Mmdrn ui Weckw.

fipk 1 llr«7o"hVtV«k««pt.
ÄÜ II M. r „ in «.
^WMM »nadeln

kudkfHtn | r* t* l*mm*r

lsx -.ts «.
«!d Photojraphlen. f »“*11» - **

ISS ® ■ • • «•* go ' dena « h » . L5I uge aindio j de «* w it « » errfi »»B.

tztzsts Fafefikst« L« krUFZGlHP>reis«a. *WI

Zi6.aß£TrLf-iFKk5ßlK fICINCX ßnAÜE
yTEUTTGART- peUEBEACH

G . Querndt 8rSohn , Niederjohns *^ in
empfehlen wir io ganz besonders

grosser Auswahl:
Für die Fasttage empfehle iek

Selsen Cognac Weiaüraiä Mt5(
FranzSs. Coqöocl. füs* o*. » ^
Original WÄS -RM - b'
Jamaica RUDI VerSCfiBiü » 41

abes garantiert reine, erstklassige Ware,
per F asche einachl. Glas und btener,

Richard Richter
Lehneck -Dfogsrie

Oberlahnsteiri

Sls paßen)*
Wecks Apparate,
Rex -App nute,
Wecks Gläser,
R x Glä er.
Adie -Appaiale,

AdaUstraiss 51 Küchenwaagen ®it letler,
Balkenwaagen mit Gewichten,
Briketi kästen, .
Kochgeschirre in Altunintum,

Guss und EnoaJk
Servi«rbretter,
Löffel garmture»,
Tomodoetagore«,,
Ster schränke.
Handtuchhalter«
Schlüsselhalter,
Besteckkaste«,
Wickskasten,
Waschbretter,
Wäschetrockner»
Tisehbestecke in Atpaoca,

Briiannia und Aluminium,
Salat-Bestecke,
Waadkaffcemühle« ,
ScbosakaSeemüblen.
Kaffee- und Zuckerbüchsen

in Aluminiumu.lack.Blech,
Pudding 01  men,
Sand Seife Soda in Aluminium,

Email und Porzellan,
Wärmeflaschen,
Löff- lbleche in Aluminium,

Email und la. Holz mit
Porzeilan-Emlage,

Toiletten Eimer,

Adolfstrasse£8,

Km  praktische « Wdhnactatsgescnena am
yisit -kärten

Dg BAtten- Elfenbein - «. Opal -Kart ««
Neu« Muster eingelrolle « .

Bachdruckerei
LAHNSTEES Fr, Schicket , Inh. Fr

in allen Abteilungen.

Kleiderstoffe , Costümstoffe , Blusenstoffe
m Seide, Sammet, Wo le und Bauaw . Ue, » • <** *«

apaTte FarbeosortuBWrte.
Leinen - und Baumwollstoffe i» ^

lür Leib- und Bettwäs*h».
Unterzeuge , Strümpfe i* Woii« ««4 Baamwoii«

für Damen, Herren u*4 Kinder.

Herrenartikel , Kragen , Manschetten , Cra-
vatten , Kragenschoner , Regenschirme,

Spazier stocke , Hosenträger «tc.
Damen - u.Kindermäntel , Costüme , Costtim-
rocke Blusen , Strickjacken >» ***«•
Herren-, Bursels©!- ü®d LAsbKN-ANrZzs» PaJetats,
üisissi LQiäanmänfel, Igä #® J«pps», Joppefi"taiagö»

Einzelne Hose*. Eiazalne West**

Ärazugstoffe i» xui»DQualität.«*.
Zutaten für Herr««- *» d Daman -Sekaeidarei.

1s ganz besonders billig
1 Satz = 5 Stuck

Aluminium EocMopfe
ader Form m. L)ckl zus M..2

erhält man im
EFFKA - VERLAG

Oberkbristelo,
A ioifs'tra-Sü 45

Tafelservice 1 [ür 6 un4 12 pers.
Kaffeeserv c*j
Waschseivtce,
Toonengarnifuren,
Satz Salatschüssel.
Öbstkörbchen i . Nickel u.Porz .,
Blumentöpfe,
Kaffe«u cd ter,
Satz Schüsseln in Glas,
Wein -Bowlen , Wein Service,
Bier-Set vice , Likör-Service,
We .n-Kelche , Wein -Römer,
Likör -Kelche,
Ia färb Kiystall -Römer

(reich geschliffen),
Ta. K’ystall -Wemkarafien,
Ia Kry . tall -Blumenvasen
Bietbecher mit Buchst v. A-W,
Geliedosen , Butterdosen,
Toitenplaiten , Tortenschaufel,
Eierservic «.
Menagen,
Thermosflasche * . A « . /* tu.
Wandteller,
LöfMetuis,
W eioHlasu«fErsäD>«,
Keksdosen« Rakaawwm«,
Uhre» .
SchreiV« eage,
elektr. Bügel«tsa*.

X®p*® * o«ri®« U&wer¬
de'. gut .and kälte »a-
gefertig“ bei Yerwen-
•Tune vors Haar.

älaa.y* werde« *u ÜW
höchste» Preiikifl ang»-

kauft
Die tri eh Llp s,

Cohlon-

L gt . Goarshausso , MWWtl-
laMMMMäMMMmMff

Eine Sensation
für Oberlahnstein wird der billige V *rk »uf von

Mim - i
Kleider-
Ulster-

imit Mit mitf
m ML tu.- »

Wollene Decken
von 81 . - Mark an

Stepp -Decken
von 480 .— Mark an

Daunen -Decken
Bett -Decken
von 124 — Mark an

Reise -Decken
m 1B0.— Mark an

Chaiseion que-Deckert
voa 4f0 .— Mark *a

Tiech -Decken
von 128 — Mark an

liefert In großer Auswahl

Kafleocerri««. Kŵ erri«« ia Pora..
Kochf »««kirro,Fos©»««Sahlaarln,
KafineMrvi«« atc i» * » «« •**

Atvwimiuia,

Mostagi DienstagI Mittwoch!
Verkauf findet !» Hotel Kaiserhof . utt

I! Malm , Rh«ydt . {
Himburg

Teiofo« U4



WEIHNACHTEN I

1 Karierte Skokke
ür Kleidchen u liöcke prachtvolle

Schotten . . 63.- , 42.- ,

L »' obige Pope! »e
in leinen ^lodefaiben reine Wolle
doppelt hr . it

KoliümstoKe 'i
130 u. >40 cm reine Wolle Cheviot
Kammgarn Gabardine 175.— J

ßaasfel̂ öerf'cffe
doppeltlireit ein arbig und gemustert
solide Ware . . 4U.—,

ßlusrrlfcffe
feiniarbige Streiten

6em3enfvcb
ft infad'fer und stuikfädig für Leib ttnd
Bettwäsche . . 19.75 16 75

Wrisse tcnuzste
Bandstreiffen u. Blumenmuster sei-
denglanzend . 57.— 83.—

weisse Sie&srs
nur ga' z eute Ware, mit feinen
Köper-Rippen . . 28.—

Schürjer;euc;e
doppeltbreit waschecht auch für
Waschkleid r geeignet . 25.—

ßettkdrnie
wachechte Qualitäten, hauptsächlich
rosa Mus’er . 2u 75, 18  75

6  mökvklonelle
Kartiert und gestreift, wachecht und
solide . . 27.—2o.i5

Klciöe - Ai ber
>n schönen Dtssins kräftig gerauhter
Ware . . 26 *-

6ntd ?uclir*bild
weiss , grau und kartiert mit und
o’ n< Rand . . >5.—

Trotz der wirklich billigen Preise
führe ich nur ausgesucht gute

und solide Waren

Damenwäsche
Taghemden

aus feinen od . klüftigen Stoffen graibeitet
mit guten Festons und Stick - re en ein¬

fache und aparte Fo men
82 CO 69 ( 0 59.00 46.00

Beinkleider
mit feinen Festons offen und geschlossen

lerne Fassons
61.00 54 00 49.00 46 .C0

Nachthemden
mit Festons od -r gestickt , mit bequemen

Verschluss
133 00 120 00 115 00 95.00

Untertaiüen
in einfach und in Luxus - Ausführung

in sehr giosser Auswahl
48. — 39.— 29 — 22 50

Ualeröcke. GamilDren, Mosen
PriHzessröcks, KioiierwäscHe

§ i 0 e
einfarb u. geniust Messa' ines Taffete
Japons , Crepe de Chine i30. —55.—

ßdtnu & e Serbe»
für Blus<n. Lampenschi me. Beckchen
und Dekoration*n 98. 78. —

Grosse Auswahl!
Kinderschürzen
Damenschürzen
Zierschürzen

Grosse Auswahl!
Handarbeiten
Taschentücher
Herrenwäsche

Trotz der billigen Preisen auf

illilliiliiillllilliiilll!
WWWWZM

WiHbads « . — Rheinsfrasse 42-44

'min in .niiniwinnririmmn mr rrn~iinrinTT~iir'INR!

W ? K ^ MMW
'iw'

Empfehle für Festgescheken
in gediegen schöner Auswahl

Tafelservicen L Römer
Kaffeeservicen Licörkelche
Teeservieen Bestecke
Moccaservicen Nickelwaren
Obstservicen Haashaltwaren

Kristall-Waren etc. II Kuchen-Garnituren
Waseh-Garnituren

Eotenphnhl S1 U . 60WM68 , CoMeilZ Telefon 00t
Porzellan-, Glas- und Kristallwaren

Lacle-Eipnlver
(Lnc ovotin)

ronrftg TPgÜTgTi2! bfg ^oSffofFe uon Hi?r  n <?Gijnnicjj
3ur  Pptforc ^ nq cff -»H)cftrn h »d zur fi ronfrfnerriflh -oiiq v rt U£.

Berjudirn Sie hncklo -Rahrri-Pulorr onö nnfer Qualitäts -PDÖÖingpulDerI

Laetowerk Gebr. Schredelseker , Ho ^ehheim bei Worms.

ms  besonders billig!
empfehlen:

Christbaum -St änder
Guss, fein lakiert von Mk. 14 .— an
Kugeln , M 4,50,6,75 , II.— pr.Dtz
H*»FZ« n , 1 Carton—30 St M. 7,75
Wundorkarz <»n,

10 St. M. 1,75, 50 Stück 8 25 Mk.
Kar zenhalter , fein lackiert, 12

St. Mk. 3,75.
Ferner: Staniol - Laraetta , Ranr-eif,
Moos Brillant - Schnee , Qul>landen.
Confektdraht ctr., ebenfalls preisw,

Wi »derverkäufer erhalten Rabatt!

Gehr. Zu, « s
Obsrlahü stein»

Der

Obe lahnstein»r Wimei-ta

gibt salna ln idefnaren
and grösseren  Geotnd an ah
Ab gab rate  i le bei Herrn

Joh . Bollinger u. Wilh. Schröder
Burgsfras ®e

Giosse Auswahl

Niiascliioen aller Sys« ,
sowie simtiche Er¬
satz a Zabdbörtel»«
eirgetr ». e» ]ifieMt billigt

Fr:Ernst Theis
Vrfihmesserstr. 15,

Telefon 126,

| Eigene Repatafut -Werkstatt « für Näfe-
maschinrn und F uhnSder.

Grosse Vorteil®
Bl bietet Ihnen mein 8

«M

19
Jb

W -MM

IIMM

Miisdeisiciier,imier Garantie Kes BszirKsyarüaBöes des Beoiersnis-
Mmfo  Wiesüadea. o

Die Nassauisclie Lasdesdaak ist amiücäe niaterlcaonasslslle
liir WMMMWü.

Lsndss&anSsteüe{Zweigstelle)lerlinsieüi,WIMislr.2§
ßeichsbankgirokonto Telefon 114. Postscheckamt Frankfurt a M 619

LandeshiDlslelle(Zweigstelle)SL LmtsMS saät&r.isi
Reichsbankgirokonto. Teieion 30. Postscheckamt Frankfurt a. M 623

IMKSÄE {ZAÄilÄlkl MM , m ®m 32
Reichsbankgirokonto. Telefon 28. Postscheckamt Frankfurt a M. 618

Mündelsichere Anlagen
in Schuldverschreibungen der Nassauiscben Landesbank,
auf Sparkassenbücher der Nassatiischen Sparkasse,
auf gebührenfreie Verzinsungskonten mit täglicher Fällig¬
keit oder unter Festlegung mit Kündigungsfrist

Darlehen und Kredite in laufender Rechnung
gegen Hypothek, Bürgschaft oder Verpfändung von Wert¬
papieren, ferner an Gemeinden und öffentliche Verbände
mit oder ohne besondere Sicherstellung.

Verwahrungu.Verwaltungv,Wertpapieren
Aufbewahrung verschlossener Depots — An- und Verkauf von
festverzinslichen Wertpapieren, Aktien Kuxen und allen un-
notierten Werten , Devisen und Sorten — Einzug von Wech¬
seln u Schecks . — Eröffnung von Akkreditiven u. Ausstellung

von Kreditbriefen . — Einlösung fälliger Zmsscheme

Hessen-Nass. Lebensvarsicr-erungsanstaU
Behördliches Institut der Bezirks verbände der Reg Ben Wiesbaden u.

Cassel. Gemeinnützige Anstalt des Rechts
Postsscheckkonto Frankfurt am Main Nr DoDO Fernruf wie oben.

Alle Kries von LeDeQsversicaeruiijga Wes siedriijsie Mratem |
rolrfmn Hat  W ^ice T rv ! r

leliiMeiisii
Stute Qualität « » J

SoK *’ Enoritt hilf g  !
—n ■■wmi i'in imummimmimii

Prachtv. Herren -Ui st er
Herren -Anzüg ê

51)5 450 375 325 250
Herren -Marengo-

Ueberzieher M
prima Quali ät und Siiz

050 525 450 385 328

Burschen - u . jünglings-
Ulster und finzlige

375 275 250 225 175

Bozener Lodenrnäntell
prima Qualität

375  325 2 *5 250
Wa ime

Winter -Lodenjoppen
mit und ohne Falten

225 175 125

in Buxkin, Tertei und Kammgarn
175 125 85 90 75 55]
Burschen -, Jünglings - und!

Knabenhoseti
bim ®} Sfliesiy billig !]

Knaben -Anzüge
in Buxkin und Cheviot

150 90 75 65 45

Eiagengeschält

Nilles
Coblenz, Firmungstr . Slj

smr erster Stock. Keim Lader!
gegenüber Firma Rudolf Fieuid.
Sonntag den ganzen Tag geöffnet,
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